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Nachdem der letzte Winter aufgrund 

des Schneemangels erst im Januar 

richtig losgegangen ist, kündigt sich 

die kalte Jahreszeit mit Schnee bis ins 

Hergiswiler Dorf bereits zum Dorfad-

vent an. Wir hoffen natürlich, dass 

der gefallene Schnee in den Skigebie-

ten liegen bleibt und für unsere JO 

für gute Bedingungen bereits im De-

zember sorgt. Auf jeden Fall stimmen 

die Schneeflocken schon mal auf den 

kommenden Winter ein. 

In diesem Stollensalto schauen wir 

aber nochmals auf die Sommeraktivi-

täten zurück. Die Beach-Party und 

die 1. Augustfeier waren wiederum 

ein voller Erfolg und eine kräftige 

finanzielle Unterstützung für die Ver-

einskasse. Die JO verbrachte ihr Som-

merlager im August in Flond mit viel 

Sport in der Bündner-Natur. Aber 

auch das Krimi-Dinner durfte als La-

ger-Event natürlich nicht fehlen.  

Auch die Goldies waren mit Wan-

dern, Walking oder Biken vielseitig 

unterwegs. 

Im Winter werden wir wiederum das 

regionale JO-Punkterennen durch-

führen. Das Punkterennen wird aber 

nicht wie in den letzten Jahren im 

Januar sondern am Karsamstag, 30. 

März in Andermatt stattfinden, da 

wir diesen Winter auch die Veran-
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staltung der kantonalen JO-Meister-

schaften am Samstag, 27. Januar 

übernehmen. Unser Vereinsjahr wird 

dann traditionsgemäss mit dem 

Funktionärenessen im Mai und der 

GV im Juni abgeschlossen. 

Jetzt wünsche ich euch viel Vergnü-

gen beim Lesen des Stollensaltos und 

einen erlebnis- und schneereichen 

Winter.                           Paul Odermatt 
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aufzustellen. Zudem wurde zahlrei-

ches Kleinmaterial in unserem Maga-

zin zuerst gesucht, dann gefunden, 

anschliessend verladen, transpor-

tiert, ausgeladen und im Festzelt ver-

staut. Es ist immer wieder erstaun-

lich, wie viele Kisten an Küchen- & 

Festmaterial erstens in unserem Ma-

gazin Platz finden und zweitens für 

einen solchen Anlass notwendig sind. 

Am Abend war dann neben dem 

Festzelt auch bereits die Bar aufge-

stellt und das Festareal nahm Gestalt 

an. 

Und schon war es Montag und somit 

der 31.07.2023. Das Festfieber hat 

uns inzwischen so richtig gepackt und 

alle arbeiten an den letzten Hand-

griffen. Kühlschränke werden gefüllt, 

Am Freitag, 28.07.2023, stieg die 

Vorfreude bei uns im OK. Denn end-

lich war es soweit: Der Aufbau für 

unsere Beachparty und die 1. August-

Feier konnte lanciert werden. Die 

ersten Helfer waren pünktlich auf 

Platz und mit geübten Handgriffen 

ging der Aufbau los. 

Das erste Material wurde vorgefah-

ren und auf dem Platz zwischen de-

poniert. Am Nachmittag wurden 

dann auch bereits die ersten Schnit-

zel auf dem Kies verteilt und erstes 

Beachparty-Feeling regte sich. Nach 

dem reibungslosen Zeltaufbau am 

Abend war ein weiterer Meilenstein 

geschafft. Es galt eine kurze Ver-

schnaufspause einzulegen und sich 

bis am nächsten Morgen zu erholen. 

Bereits am Samstagmorgen ging es 

schon wieder weiter. Es galt die Kü-

che und die ersten Tischgarnituren 

Beach-Party  und 1. August Feier 2023 Christa Mathis 

August 2023 



Stollensalto   5 

 

Bäume dekoriert, Fahnen im Zelt auf-

gehängt, Speisekarten verteilt und 

natürlich die Essensvorräte aufge-

füllt. Nun war alles bereit und es 

konnte losgehen! 

Und wie es losging: Bereits nach kur-

zer Zeit durften wir zahlreiche Gäste 

auf unserem Festareal begrüssen. Es 

wurden immer mehr und das wun-

derbare Wetter lud zum Verweilen 

ein. Es waren von jung bis alt alle an-

wesend und die Stimmung war bom-

bastisch. Wir durften vielen lachen-

den und zufriedenen Gesichtern vor 

und im Festzelt begegnen. 

Aber nicht nur bei den Gästen 

herrschte eine super Stimmung. 

Auch unter den Helfern war trotz 

starkem Betrieb gute Laune. Die vie-

len Schnappschüsse während des 

Abends zeugen davon. 

Nach einer erfolgreichen Beachparty 

(und einer kurzen Nacht) hiess es am 
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nächsten Morgen Bar abräumen, Ti-

sche neu anordnen und das Festzelt 

für die 1. August-Feier vorbereiten.  

Leider machte es den Eindruck, dass 

auch Petrus nach der kurzen Nacht 

etwas erschöpft und verstimmt war. 

Anstelle des schönen Sonnenscheins 

vom Vorabend gab es immer wieder 

kleinere und grösser Regenschauer. 

Obwohl es immer wieder trockene 

Abschnitte dazwischen gab, verzogen 

sich die Regenwolken leider den gan-

zen Tag nicht. Nichtsdestotrotz 

durften wir zahlreiche Gäste an der 1. 

August-Feier begrüssen, welche 

durch die Kindertrachtengruppe 

Buochs, Fahnenschwinger, Alphorn-

bläser und Ländlermusik festlich um-

rahmt wurde. 

Wie am Vorabend war die Stimmung 

ausgelassen und just zum Zeitpunkt 

des Lampionumzugs und des Erstrah-

lens des Hängifeldkreuzes klarte es 

auf. Scheint so, als wäre Petrus trotz-

dem ein eingefleischter Eidgenoss ;-). 

Damit die beiden Tage so reibungslos 

über die Bühne gehen konnten, sind 

zahlreiche helfende Hände notwen-

dig. Wir vom OK möchten uns ganz 

herzlich bei allen Helferinnen und 

Helfer für ihre Einsätze bedanken. 

Ohne euch wären diese Fester nicht 

möglich! 
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Rückblick Sommertrainings 2023 

Einmal mehr wechselt unsere JO vom 

Sommer- auf den Wintertrainings-

plan. Gerne nehme ich euch mit auf 

einen kurzen Rückblick in die vergan-

genen Trainingsmonate. 

Unser Trainingsprogramm stand 

auch diesen Sommer im Zeichen ei-

ner vielseitigen und ganzheitlichen 

Trainingsgestaltung. Die Trainings 

fanden in den Sporthallen und auf 

den Sportplätzen in Hergiswil statt. 

Es wurde gerannt, gerollt und gera-

delt. Wir haben an unserer Rumpf-, 

Arm- und Beinkraft gearbeitet, unse-

re Ausdauer mit Läufen und High In-

tensity Intervallen herausgefordert, 

unsere Balance geschult und viele 

verschiedene Spielformen auspro-

biert. Natürlich haben wir auch auf 

Altbewährtes gesetzt: Pantherball, 

Burgerlis und Tarzan-Fangnis darf in 

keiner Jahresplanung fehlen. 

Ein Novum und Highlight dieses Som-

mers waren die gemeinsamen Bi-

ketrainings mit dem Verein Bike Her-

giswil. Die Kids erhielten während 

vier gezielten Trainingseinheiten eine 

Menge Tipps und Tricks von richtigen 

Mountain Bike Cracks. 

Von der Kontrolle des Bikes vor der 

Abfahrt über das richtige Verhalten 

gegenüber anderen Wegnutzern bis 

hin zur Fahr- und Bremstechnik war 

Ursina Minder 

November 2023 Ru ck- & Ausblick JO 2023/2024 
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alles mit dabei. Ein herzliches «Danke 

tuisig» geht en Salome und Raffi und 

ihr Team für die grossartig organisier-

ten Trainings. 

Nach einer wohlverdienten Pause 

während den Sommerferien ging es 

dann Mitte August auf ins Trainings-

lager nach Flond (Obersaxen). Hier 

genossen die Kids eine vielseitige 

Kombination aus fordernden Kondi-

trainings und bunter Abendunterhal-

tung. (Siehe separater Bericht.) An 

dieser Stelle ein riesengrosses Danke 

an Brenda für die Organisation und 

an ihr Leiterteam mit Chiara, Leonie 

Martina und Marco (aka «Poker-

Master») für eine unvergessliche Wo-

che. Ebenfalls ein grosses und etwas 

trauriges «Merci vill vill mal» an un-

sere Sterneköchinnen Claudia und 

Andrea. Danke für 4 JAHRE kulinari-

sches Verwöhnen in unserem Som-

merlager. Wir werden euch sehr ver-

missen. 

Nach den Sommerferien starteten 

wir wieder in unsern gewohnten Trai-

ningsrhythmus und genossen das 

schöne Wetter mit vielen Trainings 

im Freien.  

Am 21. Oktober konnte dann nach 

Corona-Pause und Terminkollisionen 

in den letzten Jahren der JO-

Plauschtag endlich wieder stattfin-
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den. Leider war nach Einsicht in die 

Wetterprognose an eine Durchfüh-

rung im Schwandi-Gade nicht zu den-

ken, also wurde der ganze Anlass 

kurzerhand in die Grossmatthalle 

verlegt. 

Nach neun spannenden Posten in 

welchen Geschicklichkeit, Sprung-

kraft, Ausdauer und ein bisschen 

Glück gefordert waren standen am 

Mittag die Sieger:innen fest und 

durften sich im Beisein ihrer Eltern 

feiern lassen. 

Bei den Jüngeren (Jg. 2014 und jün-

ger) gewannen Sami Christen und 

Collin Müller punktgleich vor Ryan 

Minder. Und in der Kategorie 2013 

und älter kämpfte sich Robin Meyer 

mit viel Motivation und Sportgeist 

zum Sieg. Auf dem Silberrang plat-

zierte sich Julie Furrer als Jüngste 

dieser Kategorie und der dritte Platz 

ging an David Keiser. 

Herzliche Gratulation an alle Teilneh-

mer und Danke an alle mitwirkenden 

Leiter und Eltern. 

Ausblick JO-Winter 2023/24 

Die Trainingspisten sind reserviert, 

die Skier stehen bereit. Nun warte 

wir auf eine Menge Schnee und freu-

en uns auf einen tollen und vielseiti-

gen Winter. Wir hoffen sehr, dass wir 

bald ins Schneetrainings starten kön-

nen. Vielleich haben wir, bis dieser 

Text euch erreicht, schon die ersten 

Spuren ziehen können.  

Geplant sind Trainings am Samstag 

mit allen von klein bis gross, von Fun- 

bis Renngruppe. Parallel läuft das 

Hallentraining am Donnerstag weiter. 

In den Weihnachtsferien stehen zu-

sätzliche Schnee-Einheiten auf dem 

Plan und die ersten Animationsren-

nen und der Start des Achermann-

Stöckli Cups stehen bereits im Januar 

an. In den Fasnachtsferien geht es 

dann für die angefressenen Schnee-

hasen ins Schulskilager und im März 

gilt es den Clubmeister zu küren.  

Einmal mehr hoffen wir auf jede 

Menge Powder, grossartig präparier-

te Pisten und so viel Schnee, dass wir 

unser Langmattli wieder mal richtig 

geniessen können. Ich freue mich 

darauf euch auf oder neben der Piste 

anzutreffen und wünsche euch allen 

einen grandiosen Winter. Lasst uns 

den Schnee und den Skisport genies-

sen und feiern. 

Bliibed gsund und in Bewegig 

Ursina  
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werden. Der Pyramidenlauf und die 

Bergläufe von Chiara und Leonie 

führten beim einen oder anderen zu 

Muskelkater.  

Am 13. August ging das langersehnte 

Lager mit 14 Kids endlich los. Doch 

bevor die Fahrt in Richtung Flond 

starten konnte, wurden einige aus 

dem Leitertrupp nervös, denn der 

Anhänger konnte nicht an die Anhän-

gerkupplung montiert werden. Dank 

der FZR konnte Marco ein Ersatzteil 

organisieren und dem Lager stand 

nichts mehr im Weg. Gut gelaunt und 

mit etwas mehr oder weniger geöl-

ten Stimmen ging die gesangsreiche 

Fahrt los. Der Award für das schnells-

te Einschlafen im Bus ging an Malia, 

dicht gefolgt von Vivienne und Laeti-

cia.  

Nach der Ankunft startete die Lager-

woche mit dem traditionellen OL 

durch das Dorf und den ersten Spie-

len rund ums Haus. Neben unter-

schiedlichen Kraft- und Ausdauertrai-

nings konnten während der Lagerwo-

che verschiedene Spiele ausprobiert 

JO Sommerlager 2023 Brenda Odermatt 

November 2023 
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Das Highlight der Bike-Truppe war 

der Cross Country Trainingsparcour. 

Die Kids konnten verschiedene Ele-

mente/Strecken ausprobieren. Die 

Wandertruppe genoss eine Wande-

rung zum Lag da Pigniu. Oben ange-

kommen gab es eine tolle Aussicht zu 

geniessen, sowie eine Suche nach 

den versteckten Kinder Pinguin.  

Unser diesjähriges Lagerthema war 

«Hollywood». Es gab jeden Abend 

einige Spiele zu diesem Thema. 

Ein besonderes Highlight war das 

Krimi-Dinner. Neben Shrek, Fiona 

und Elsa konnten viele weitere Be-

rühmtheiten getroffen werden. Die 

Rätsel um den verschwundenen Ver-
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lobungsring von Zendaya Coleman 

und Tom Holland, die verlorene Nase 

von Olaf und die verlorene Stimme 

von Heidi Klum konnten gelüftet wer-

den. Ein weiteres Highlight war der 

Casino Abend. Sami spielte sich mit 

Erfolg durch das Roulette und konnte 

einige Gewinne abräumen. Nicht alle 

Kids hatten so viel Glück. Um ihrem 

Glück auf die Sprünge zu helfen, wur-

den diverse Methoden ausprobiert. 

So musste sich Marco gegen diverse 

Bestechungsversuche behaupten. 

Wer eine Pause brauchte, konnte 

«cool and clean» Drinks bei Ursina an 

der Casino-Bar bestellen.   

Weitere Details zum Lager können 

aus dem Lagerbericht der Kids ent-

nommen werden.  

Ich möchte mich herzlich beim Lager-

team bedanken. Auch dieses Jahr 

konnten wir ein grossartiges Lager 

auf die Beine stellen. Ohne eure Un-

terstützung wäre dies nicht möglich 

gewesen - Vielen Dank.  

Brenda 
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Der bis in den Oktober dauernde 

Sommer 2023 wird uns in guter Erin-

nerung bleiben. Der Vorsommer geht 

so in Vergessenheit, der uns nicht so 

hold gesinnt war. Daher mussten wir 

zwei Anlässe wettermässig absagen, 

nämlich die Wanderungen zum Gu-

ber sowie zum Sonnenuntergang auf 

Hammetschwand. Sie werden somit 

im nächsten Sommer wieder im Pro-

gramm stehen. 

Erinnern wir uns an die anderen An-

lässe, die in der Regel sehr gut be-

sucht waren, teilweise auch mit 

«neuen» Leuten. Die Fotos zeigen, 

wie vielseitig wir unterwegs sind. Ne-

ben den sportlichen Leistungen kom-

men auch die kameradschaftlichen 

und kulinarischen Erlebnisse nicht zu 

kurz. Gefordert waren wir z. B. beim 

Bike-Technikkurs, wo Richi Fürsinger 

unser Können bei einigen heiklen 

Wegpassagen auf die Probe stellte. 

Üben, üben, üben …, das bleibt unser 

Lebenselixier. 

Bei der Walking-Tour in Ennetmoos 

haben wir uns auf die am Wege lie-

Sommer-Aktivita ten 2023 der Goldies Werner Marti 

November 2023 
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gende LKW-Waage gestellt. Die Le-

serschaft kann das Durchschnittsge-

wicht der 13 gewogenen Personen 

bei angezeigten 860 kg selber errech-

nen. 

Das Winter-Programm 2023/24 hat 

in der Zwischenzeit schon begonnen, 

und zwar mit der Besichtigung der 

BioPilz-Anlage in der Kaverne Roz-

loch. Hier war eine Anmeldung erfor-

derlich, weil die Teilnahme auf 20 

Personen beschränkt war. Diese Zahl 

wurde erfreulicherweise erreicht. Im 

neuen Programm sind weitere Anläs-

se enthalten, für die eine Anmeldung 

nötig und die mit einem            

markiert sind. 

Zusätzlich haben wir eine WhatsApp-

Gruppe erstellt, um flexibler zu sein 

und um notwendige Zusatzinformati-

onen liefern zu können. Du kannst 

deine Handy-Nummer an Werner 

Marti (079 695 53 19) mitteilen, um 

in den Genuss von kurzfristigen 

Nachrichten zu kommen. 

Auch die bekannten Fitness-

Lektionen von Margrith Banz werden 

weiterhin im 2-wöchigen Turnus an-

geboten. Sie beginnen um 17:30 Uhr 

in der Turnhalle Matt und werden 

jeweils mittels WhatsApp-Mitteilung 

von der Turnleiterin angezeigt. Inte-

ressierte können ihre Natel-Nummer 

an Margrith melden (078 789 92 95).  
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Wer oder was macht dir besonders 

Eindruck? Marco Odermatt, Reto 

Schmidiger, Loic Meillard 

Wovor fürchtest du dich? 

«Brotmesser-Skikanten» 

Was sind deine besten Eigen-

schaften? pflichtbewusst, ausdau-

ernd 

In wessen Haut möchtest du für 24 

Stunden stecken? Marco Odermatt 

Wer ist dein sportliches Vorbild? 

Marco Odermatt 

Auf welche Erfolge bist du beson-

ders stolz? Selektion NSV, mein ers-

ter Podestplatz bei Punkterennen 

Was willst du in den nächsten zwei 

Jahren gemacht haben? Mich beim 

Skifahren verbessern, einmal ans 

Meer gehen 

Was willst du einmal werden (ausser 

Skiprofi)? Helimechaniker / Helipilot 

Name: Dennis Christen 

Geburtsdatum: 10.06.2011 

Wohnort: Hergiswil 

Geschwister: Sami 

Schulklasse: 1. ORS 

Körpergrösse: 139,5 cm 

Meine Skimarke: Dynastar 

Mein Skischuhmarke: Lange 

Mein Lieblings... 

...Essen? Fajitas 

...Getränk? Apfelschorle 

...Skigebiet? Andermatt und Kle-

wenalp 

...Musik? Vieles, was gerade aktuell 

ist 

...Comicsheld/Disney Figur? keine 

...Jahreszeit? Winter, ich finde aber 

jede Jahreszeit hat ihre Vorteile 

...Sport (ausser Ski)? Alles was mit 

Bällen zu tun hat (z.B. Fussball, 

Unihockey), Biken  

...Ferienort? Sölden 

...Schulfach? Sport, Werken, Bildneri-

sches Gestalten 

...Verein / Sportclub? Skiclub Hergis-

wil / NSV 

Welche drei Dinge nimmst du mit, 

wenn du eine Woche in einer Hütte 

eingeschneit bist? Skier, Schaufel, 

Jasskarten  

Worüber kannst du dich so richtig 

freuen? über einen coolen Skitag 

Die JO stellt sich vor - Dennis Christen 
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Mit 2½ Jahren wollte ich unbedingt 

Skifahren lernen. Vom ersten Tag an 

hat es mir sehr viel Spass gemacht. 

Ich wollte jeweils nicht aufhören, bis 

der Lift abstellte. Einmal lief mir «das 

Bisi» in die Skischuhe, weil ich keine 

Zeit für’s WC hatte. Natürlich habe 

ich meinen Eltern nichts gesagt, 

sonst hätte ich ja nach Hause gehen 

müssen. Als sie mir meine eiskalten 

Füsse wärmen wollten, flog ich dann 

aber doch auf ;-). 

Am liebsten war ich mit meinem Papi 

auf den Pisten unterwegs. Er sagt, 

dass ich ihn immer wieder gefragt 

habe: «Papi, was lernen wir heute?» 

Mit 9 Jahren schnupperte ich im Skic-

lub Hergiswil und mich hat das Renn-

fieber gepackt. Dann kam leider die 

Coronapandemie und es fanden kei-

ne Rennen statt. Mit 10 Jahren fuhr 

ich dann meine ersten Plauschren-

nen. 

Als ich im Jahr darauf die Aufnahme 

in den NSV geschafft habe, war ich 

überrascht und habe mich natürlich 

riesig gefreut.  

Ausserhalb der Skisaison bin ich ger-

ne draussen in der Natur unterwegs 

am Biken oder Wandern aber ich bin 

auch gerne zu Hause in der Chellä. 

Da haben wir viele Möglichkeiten 

rund ums Haus mit Spiel und Spass. 

Diesen Sommer habe ich das Kletter-

steigen entdeckt. Beim Ballspielen 

jeglicher Art, kann ich mich sehr gut 

erholen.  

Jetzt beginnt bereits meine zweite 

Skisaison im NSV und es gefällt mir 

sehr gut. Wir haben ein tolles und 

motiviertes Team und gute Trainer. 

Wir trainieren viel, abwechslungs-

reich und ziemlich intensiv! Die Schu-

le und das Training unter einen Hut 

zu bringen ist recht anspruchsvoll. 

Aber das Training macht mir sehr viel 

Spass. Wir waren im Herbst bereits 

viel auf dem Schnee und ich freue 

mich auf den Winter!  
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Peter Ochsner 

November 2023 Info Touren 2023/2024 

Jetzt, Mitte November, den ersten Schnee haben wir ja schon bis weit runter 

gesehen (und auch ein wenig gespürt – nicht gespurt). Wir alle hoffen nun, dass 

nach einigen «up and down» der Schnee dann auch bleibt. 

Auch wir sind mehr oder weniger gut auf die neue Touren-Saison vorbereitet: 

• Das Programm «Ski- / Schneeschuh-Touren» ist fixiert – siehe auch hier im 

Stollensalto oder auf unserer Homepage www.schergiswil.ch. 

• Die Herbstclubtour ins herrliche Lötschental am 24./25. September durfte 

ich für 20 Mitglieder organisieren – alle sind zufrieden und gesund (ausser 

Walti’s Salomon-Schuhe…) wieder zu Hause. Siehe Bericht hier im Stollens-

alto. 

• SC-Goldies: (die Breitensport-Gruppe – Interessierte nimmt Werner Marti 

gerne auf die Liste). Auch unser Sommerprogramm (Wandern, Biken, Ge-

selligkeit) hilft uns für unsere Winteraktivitäten. Das Winterprogramm hat 

am 6. Nov. mit einer Rotzlochwanderung mit anschliessender Führung der 

Biopilz-Anlage in einem der Rotzlochstollen, schon wieder sehr interessant 

gestartet. Auch dieses wieder abwechslungsreiche Programm ist hier im 

Stollensalto. 

Ausblick auf die Tourensaison 2023 / 2024: (dieses Programm habe ich auch 

an der Herbstversammlung gezeigt). Anmelde-/Info-Hinweise: siehe beiliegen-

des Programm, od. auf unserer Homepage: www.schergiswil.ch. Für alle diese 

Touren unbedingt bei mir anmelden – Teilnehmerzahl ist beschränkt! 
 

Schneeschuh- (oder Wander-) Touren: 

• FR 15. Dez.: Einlauftour (die 38.); über Krien-

seregg zur Boneren, weiter... (leider nicht mehr 

Hansruedi’s Chässchnittä – aber trotzdem etwas 

Feines) 

• MI 27. Dez.: Vollmond-Tour im Langis; anschl. 

gemütliches Nachtessen im Kaltbad 

• SA 27. Jan.: Zum Fondue-Plausch im Schönen-

boden - zusammen mit den Alpenfreunden 

• Spontan: Abends, wenn möglich – Info: per 

WhatsApp od. Goldies-Mail 
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Ski-Touren: 

• SO 07. Jan.: Schnuppertour – im Langis (oder ev. am Hergiswilerberg) für 

Einsteiger / Anfänger; Material kann ich helfen zu organisieren. Auf einer 

leichten Tour, Bekanntmachung mit den grundsätzlichen Techniken, im 

Aufstieg und in der Abfahrt (keine Skischule). 

• MO 26. Feb. – FR 01. März Tourenwoche im Diemtigtal (BE-Oberland) si-

cher wieder das Highlight – hier im Diemtigtal eher auf der gemütlichen 

Seite. Wieder mit unserem Freund u. Bergführer Wisi Infanger aus Isenthal. 

Unsere Basis: Hotel Kurhaus Grimmialp auf 1214 m, -> www.grimmialp.ch 

• Bannalp-Tour, Kar-FR/SA, 29. / 30. März Unterkunft: Urnerstaffel, ev. 

Rugghubel-Hütte. Ziele: Laucherenstock u. Chaiserstuel - Gitschenen-Runde 

(Urnerstaffel), Wissigstock u. Brunnistock (Rugghubel) mit langen Abfahr-

ten (eine der herrlichsten in der Zentral-CH). 
 

Touren ohne fixes Datum: 

• Spontane Touren: Februar bis Juni je nach Wetter und Schnee: DIE HIGH-
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LIGHT’s -> WhatsApp-Mitteilung an Interessierte -> u.a. die Gnagi-Tour: Ju-

ni, wenn Gotthard offen: Lucendro - Fibbia (ab Gotthardpass) mit anschl. 

Gnagi-Essen im Restaurant Gotthardmätteli 

• Hochtouren: Im Frühling, so ab Mitte März bis Mitte Juni ist die schönste 

Skitouren-Zeit, Hochtouren mit zT noch Pulverhängen (Nordhänge), aber 

auch die herrlichen Firnabfahrten. Eventuell da mal so eine 2- bis 3-tägige 

Tour in Angriff nehmen (evtl. mit Bergführer). 
 

Sicherheit auf Skitouren (gilt aber auch für Freerider und ev. auch für Schnee-

schuhtouren) 

Wir alle sind immer mit allen wichtigen Sicherheitsmitteln ausgerüstet: 

LVS (zB Barryvox / Pieps), Lawinenschaufel u. Sonde, Not-Apotheke, REGA-Funk 

(mind. 1) 
 

Der Umgang damit sollte immer wieder geübt werden! 

-> Gute Möglichkeit: ZSSV-Lawinen-+Rettungs-Kurs, SO 21. Jan. od. SA/SO 

27.+28. Jan. (Bannalp) 

ZSSV und SwissSki: Da gibt es viele interessante Kurse und geführte Touren 

(ein - und mehrtägige): 

ZSSV: www.zssv.ch  -> Breitensport 

Touren 

SwissSki: www.swiss-ski.ch -> Brei-

tensport Tourenwesen -> Outdoor-

Broschüre 
 

Für Interessenten stehe ich gerne 

mit Rat zur Verfügung. Nun wünsche 

ich allen SkiClüblern eine wunder-

schöne Schneesaison: Renn-Erfolge 

den Wettkämpfern, Traumabfahrten 

den Türeler. 

Allen herrliche, aber auch gemütli-

che und vorallem unfallfreie Schnee-

tage. 
 

Peter Ochsner, Tourenleiter 

079 642 60 72 
Tourenwoche März 23 im Montafon & Silvretta 
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Für die Reise ins Lötschental (VS) habe ich mich entschieden mit 2 Klein-Bussen 

zu fahren. Einen hat Sämi Roth als bewährter WoMo-Fahrer (vielen Dank), den 

anderen ich, gefahren. Die 2 Busse habe ich von TaxiChrigel, bzw. von der Gara-

ge Heller gemietet. Diese Fahrten haben dann auch problemlos funktioniert. 

Knapp 2½ Std. hat eine Fahrt (mit Verlad in Kandersteg) gedauert. Die Alternati-

ve wäre mit 5 PW’s oder dann ÖV (4½ Std.) gewesen!? 

Sonntag, 24. September: 

Abfahrt auf dem Adler-Parkplatz ca. 07.30 Uhr bei herrlichstem Herbstwetter. 

So ca. 10 Uhr haben wir den Parkplatz auf der Fafleralp erreicht. 10 Min. Fuss-

weg zum Hotel Fafleralp (ca. 1800 m): Gepäck deponieren und Kaffee und Gip-

feli. Um 11 Uhr dann zur ersten Wanderung – gemütlich ist angesagt: Zuerst 

auf schönem Wanderweg talauswärts nach Blatten und Weissenried, dann wie-

der taleinwärts hinauf zum Lötschentaler-Höhenweg, wo wir bald das Bergbeiz-

li «Tellin» erreichten: Gemütliche Mittagsrast. Immer die herrliche Landschaft, 

speziell die weissen Berge und die Lötschenlücke im Blick. Weiter dann zum 

Schwarzsee und schon bald zurück (ca. 16 Uhr) im Hotel Fafleralp: Zufriedener 

Apéro an der Herbstsonne. Ausgezeichnetes Nachtessen und die sehr schönen 

Zimmer (2er/4er) luden zum Träumen ein. 

Nachtrag: Walti Zibung (ex-Salomon-Chef!) hatte grosse Probleme mit seinen 

(Salomon-) Bergschuhen: Die Sohlen lösten sich an diesen alten Schuhen (er 

AFH- und SC-Tour: Lo tschental (VS) Peter Ochsner 

Tour 24./25.09. 2023 
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hätte aber zu Hause 

neuere…!!!); auch die 

Hilfe von Dölf mit 

Kabelbindern nützte 

nichts – Walti ging 

zurück und kam dann 

in Sandalen (!) wie-

der. 

Montag, 25. Septem-

ber: 

Kurz nach 9 Uhr mit 

dem Gepäck wieder 

zu unseren Bussen. 

Da im Schatten war 

es noch recht kühl (Einige meinten, recht kalt) – also los, Richtung Anen-Hütte, 

unser heutiges Ziel auf 2355 m. Zuerst im Talboden auf dem sog. Gletscher-

pfad, immer die Lötschenlücke und leicht links oben die Anenhütte vor Augen, 

marschierten wir los – zuerst fröstelnd, dann aber schon bald kamen die ersten 

Schweisstropfen, die Sonne kommt nun auch auf unseren Weg und es wird 

steiler. Aber eine fantastische Gegend, Nach rund 2½ Std. erreichten wir die 

architektonisch sehr interessante (private) Anenhütte. Mittagspause und Stau-

nen über die Hütte und die Gegend. 

Retour dann auf dem Höhenweg über den zur kurzen Rast einladenden Guggi-

see und weiter über den Guggistafel runter zum Parkplatz. Herrliche (ca. 4½ 

Std.) Wanderung durch die schon herbstlich verfärbte Gebirgslandschaft – und 

jeder Meter tiefer wird’s merklich wärmer. Nun vor der Abfahrt noch im Park-

platz-Beizli Durstlöschen und Beinestrecken. Ca. 16 Uhr Rückfahrt wieder 

LötschbergTunnel – Brünig: Problemlose Fahrt und Rückgabe der Fahrzeuge. 

Die Meisten geniessen dann noch ein Nachtessen im Felsenblick. 

Fazit: 

Ausser Walti’s Schuhe und einige Muskelkater, das Wichtigste: ALLE GESUND 

und ZUFRIEDEN wieder daheim. Eine tolle 2-TagesTour bei bestem, wolkenlo-

sen Herbstwetter im herrlichen Lötschental mit einer super Unterkunft.  

Danke allen Teilnehmern für die gute Kameradschaft – Dank gehört auch den 

beiden Vereinen für die Subvention. 
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Programm 2023/24: Skitouren/Schneeschuhtouren 
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Generalversammlung 2023 Paul Odermatt 

Juni 2023 

tafel beschenkt, welche beim Skilift 

im Langmattli montiert wird. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft bei Swiss 

Ski konnte Walter Mathis, Walter 

Zibung, Josef Fluder und Jrène Kaiser 

geehrt werden. Weitere Jubilaren für 

25 Jahre Swiss Ski waren Brigitte Po-

letti, Kaspar Fluri, Walter Odermatt, 

Richard Kammermann, Heidi Blättler, 

Claudia Hartmann, Anny Christen 

und für 25 Jahre Skiclub und Swiss 

Ski wurden Adi Schmid und Anni 

Wechsler geehrt. 

Der Präsident schloss die Versamm-

lung mit der traditionellen Getränke-

runde. 

Knapp 100 Mitglieder trafen sich am 

1. Juni im Glasi Restaurant Adler zur 

88. Generalversammlung des Skiclub 

Hergiswil. 

Nebst den ordentlichen Traktanden 

konnte Präsident Markus Berger im 

zweiten Teil der Versammlung spon-

tan unsere beiden Rennfahrer Marco 

Odermatt und Reto Schmidiger ins 

Programm einbinden. Sie gaben Aus-

kunft über die vergangene Saison 

und wurden im Interview über die 

Sommertrainingspläne befragt. Zu-

dem wurde Marco wiederum mit 

einem goldenen Skilift-Bügel und ei-

nem weiteren Eintrag auf der Ehren-
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Hauptsponsoren Skiclub Hergiswil & Inline 
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Hauptsponsoren / Co-Sponsoren und Go nner 
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JO-Sponsoren / Ausru ster 

Wettkampfsponsoren 
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Distanz sehe ich es als Chance, mich 

nochmals voll und ganz auf meine 

Ziele zu fokussieren. Ich werde alles 

geben, um im Sommer 2025 mit der 

Matura abzuschliessen.  

Jetzt zurück zum Skifahren. Wir ha-

ben wiederum bis im Juli 2023 

Schneetrainings absolviert. Wir konn-

ten die guten Verhältnisse auf dem 

Stelvio-Gletscher nutzen. Die Einhei-

ten bei Sonnenaufgang sind immer 

wieder besonders schön. Nach die-

sen Camps standen seit langem wie-

der einmal fünf Wochen Sommerferi-

en auf dem Programm. Nein, nicht so 

wie ihr denkt nur auf der faulen Haut 

liegen. Nein, unser Kondi-Trainer hat 

uns jeweils ein strenges Programm 

zurechtgelegt. Krafteinheiten sowie 

kräfteraubende Intervalleinheiten 

wechselten sich ab. 

Mika Marty 

Ich blicke auf eine recht schwierige 

Zeit zurück. Ich musste einige Nieder-

lagen und Verletzungen verkraften. 

Im Allgemeinen hatte ich gesundheit-

liche Schwierigkeiten, die ich nie rich-

tig in den Griff bekam. 

Das Nichterreichen meiner sportli-

chen Ziele für die Saison haben mich 

mental mehr belastet, als ich es mir 

zugestehen wollte. Dies hatte auch 

grossen Einfluss auf meine schulische 

Entwicklung. Ich habe im vergange-

nen Semester den Faden verloren 

und konnte meine Leistungen nicht 

abrufen. 

Die Folge davon ist, dass ich das 

dritte Gymnasialjahr nochmals in An-

griff nehme. Meine Enttäuschung war 

anfänglich sehr gross, es war nicht 

ganz einfach für mich, mir diese Nie-

derlage einzugestehen. Mit etwas 

Mika Marty 

November 2023 
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Ende Juli hiess es dann endlich richtig 

Ferien. Ich fuhr mit zwei meiner bes-

ten Kumpels an die französische At-

lantikküste. Eine Woche Surfen stand 

auf dem Programm. Ich habe die Zeit 

sehr genossen und der Tapetenwech-

sel hat supergut getan. Danach ging 

es mit meiner Familie in meine zwei-

te Heimat Island. Das Wiedersehen 

mit meinem Afi (Grossvater), Onkel 

und Cousins war wie immer sehr toll.  

Zurück in der Schweiz ging es mit 

dem Konditraining weiter, bevor es 

am 13. August wieder hiess, Koffer 

packen und ab nach Engelberg. Ich 

wohne weiterhin in einer WG mit 

sieben Athleten zusammen. Ich ge-

niesse es sehr, die eigenen vier Wän-

de zu haben und ab zu mit meinen 

Kollegen zu kochen. Auch Waschen 

und Putzen stehen an. Es macht auch 

sehr viel Spass, dass wir an der Sport-

mittelschule einen neuen Kraftraum 

haben. Es ist sehr motivierend, an 

den neuen Geräten zu trainieren. Ich 

kann mich immer wieder von neuem 

herausfordern. 

Kurz nach Schulbeginn haben wir 

wieder mit den Trainingscamps in 
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Saas Fee begonnen. Trotz sehr war-

men Temperaturen konnten wir gute 

Trainings durchführen. Wir sind auch 

wieder für vier Tage nach Landgraaf 

(NL) gefahren und haben in der Halle 

trainiert. Die ersten Schwünge sind 

immer eine grosse Herausforderung, 

da wir mehr oder weniger auf blan-

kem Eis fahren. Das Material leidet 

sehr, nach zwei bis drei Fahrten kön-

nen die Skier für den Rest der Session 

nicht mehr gebraucht werden.  

Ich bin auf gutem Weg und fühle 

mich körperlich fit. Obwohl, ich muss 

präzisieren, noch nicht ganz fit. Auf-

grund meiner schwächelnden Leis-

tung, Müdigkeit, Kopfschmerzen und 

Unkonzentriertheit in der vergange-

nen Zeit, habe ich mich in ärztliche 

Behandlung begeben. Es hat sich her-

ausgestellt, dass ich aufgrund einer 

Entzündung der Rachenmandeln und 

einem Sporn in der Nasenscheide-

wand nur etwa 50% Sauerstoff über 

die Nase einatmen kann. Dies beein-

flusst natürlich meine Leistung und 

meine Regeneration. Ich bin sehr 

froh, endlich Klarheit zu haben und 

einen Grund für meine Niederge-

schlagenheit gefunden zu haben. Um 

dies zu beheben, wurde ich am 30. 

Oktober 2023 operiert. Nach zwei 

Tagen im Spital durfte ich wieder 

nachhause. Anschliessend hiess es 

zwei Wochen auf jegliches Training 

verzichten. Dies ist mir natürlich 

nicht ganz einfach gefallen. Mittler-

weile habe ich wieder mit Koordina-

tionsübungen begonnen und leichte 

Krafteinheiten absolviert. Es fühlt 

sich super an, wieder genügend Sau-

erstoff zu bekommen, ich kann end-

lich wieder richtig atmen. Mein Ziel 

ist, Mitte November wieder mit dem 

Schneetraining zu beginnen.  

Die ersten Wettkämpfe werde ich 

voraussichtlich Ende November be-

streiten. Es stehen SG in Zinal auf 

dem Programm. Danach geht es 

Schlag auf Schlag weiter. Ich werde 

mich vor allem auf die Disziplinen 

GS, SG und DH konzentrieren. Ich 

freue mich sehr auf die Saison und 

werde Gas geben. 

Mika Marty  
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Vorbereitung Skisaison 2023 / 2024  
Nach einer zweimonatigen Skipause 
und vielen schweisstreibenden Stun-
den im Kraftraum und auf dem Bike 
ging es Ende Juli zum ersten Mal wie-
der auf die Skier.  
Die Verhältnisse auf den Schweizer 
Gletschern waren aufgrund der war-
men Temperaturen nicht optimal. 
Deshalb war es eine Herausforde-
rung nach meinem Materialwechsel 
zu Nordica bereits erste Erkenntnisse 
sammeln zu können.  

Ende August flogen wir nach Ushuaia 
in Argentinien in den tiefen Winter. 
Dort trainierten wir während drei 
Wochen bei unterschiedlichsten 
Schneeverhältnissen. Das  Trainings-
camp in Ushuaia ist immer ein beson-
deres Erlebnis für mich. Während 
dieser Zeit liegt der Fokus aus-
schliesslich auf dem Skitraining und 
praktisch der ganze Skiweltcup reist 
ans andere Ende der Welt, um sich 

dort auf die kommende Skisaison 
vorzubereiten. 
Nach Ushuaia gab es eine kurze Ski-
pause. Während dieser Phase lag der 
Fokus wieder auf dem Konditionstrai-
ning. Den letzten Schliff holten wir 
uns wie jedes Jahr auf der Diavolezza. 
Diese Tage waren für mich in Vorbe-
reitung besonders wertvoll. 

Auch wenn Sölden noch nicht nach 
Plan lief, weiss ich, dass ich auf dem 
richtigen Weg bin. Mit einer Prise 
mehr Selbstvertrauen und weiteren 

Andrea Ellenberger 
Nadine Würsch 

November 2023 
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die neuen Sitzungsräume und die 
Trainingsmöglichkeiten der Schule 
gezeigt. Seit mehr als 20 Jahren hat 
sich die Talentförderung stetig wei-
terentwickelt, neue Sportarten auf-
genommen und die Trainings- und 
Aufenthaltsmöglichkeiten ausgebaut 
und optimiert. Dies zeigten uns An-
dreas und Oliver eindrücklich anhand 
einer kurzweiligen Präsentation und 
der anschliessenden Führung auf.  

Im Anschluss an die Besichtigung der 
Sportmittelschule hat uns Familie 
Scheuber auf dem Bauernhof 
«Winkel» ein köstliches Mittagessen 
zubereitet, welches wir geniessen 
durften.  

Fortschritten im Materialbereich 
werden die guten Resultate hoffent-
lich bald auch wieder kommen.  

Fanclub-Anlass August 2023 
Der diesjährige Fanclub-Anlass zog 
uns im August nach Engelberg, wo 
Andrea vier Jahre ihrer Schulzeit ver-
bringen durfte. Mit rund 50 Fanclub-
Mitgliedern durften wir die Sport-
mittelschule Engelberg besichtigen 
und erlebten eine spannende Füh-
rung durch das ganze Areal. Andreas 
Theler (Leiter Marketing und Kom-
munikation) und Oliver Koch 
(Bereichsleiter Ski Alpin) haben uns 
für rund zwei Stunden unter ande-
rem das Internat, die Schulzimmer, 
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Das Nachmittagsprogramm startete 
mit einem Quiz über Andrea. Das 
langjährige Fanclubmitglied Bruno 
Kaiser bewies uns, dass er unsere 
Skiathletin am besten kennt und 
konnte sich dadurch eine Welt-
cupstartnummer von ihr ergattern. 
Nicht nur Bruno durfte mit einer Er-
innerung nach Hause fahren, son-
dern auch viele weitere Mitglieder 
des Fanclubs. Andrea nahm dafür 
einige Materialien, Startnummern 
und Gadgets aus ihrer Weltcupkarrie-
re mit und führte eine Auslosung un-
ter allen Teilnehmenden durch. Dies 
zauberte vor allem unseren jüngsten 
Mitgliedern ein Lachen ins Gesicht!  
 
Interview mit unseren Fanclub-
Kindern 
 
Name: 
Rico Wallimann 
Alter: 
8 Jahre alt 
 
Wenn du an 
Andrea denkst, 
was kommt dir 
zuerst in den 
Sinn? Das sie mein Gotti ist. 
Wie würdest du Andrea beschrei-
ben? Das sie sportlich ist und mega 
lieb. 
Welches ist dein schönstes Erlebnis 
mit Andrea? Die gemeinsamen Aus-
flüge. 
Was denkst du, was wollte Andrea 

werden als sie ein kleines Mädchen 
war? Ausser Skirennfahrerin … Bade-
meisterin 
Was wünschst du Andrea für die 
neue Skisaison? Das sie diese Saison 
den ersten Podestplatz herausfahren 
kann. 
 
Name: 
Iven Wallimann 
Alter:  
6 Jahre alt 
 
Wenn du an 
Andrea denkst, 
was kommt dir 
zuerst in den 
Sinn? Sie ist eine super Skifahrerin. 
Welches ist dein schönstes Erlebnis 
mit Andrea? Der Fanclub-Anlass, an-
lässlich des Weltcuprennens in der 
Lenzerheide, dort konnte ich das ers-
te Mal Andrea live Skifahren sehen. 
Was denkst du, was wollte Andrea 
werden als sie ein kleines Mädchen 
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war? Köchin in einem Restaurant 
Was nimmt dich über Andrea wun-
der? Was wolltest du als Kind einmal 
werden? 
Was wünschst du Andrea für die 
neue Skisaison? Das sie möglichst 
schnell Skifahren kann. 
 
Name:  
Nelio Portmann 
Alter: 
8 Jahre alt 
 
Wie würdest du 
Andrea be-
schreiben? Sie 
ist nett, toll und 
cool. 
Welches ist dein schönstes Erlebnis 
mit Andrea? Alle! Es ist immer schön, 
wenn ich Andrea sehe. 
Was denkst du, was wollte Andrea 
werden als sie ein kleines Mädchen 
war? Studiert lange… Lehrerin 
Was nimmt dich über Andrea wun-
der? Wo trainiert Andrea für die Ren-
nen? Dann könnte ich dort Skifahren 
gehen! 
Was wünschst du Andrea für die 
neue Skisaison? Viel Erfolg im Skiren-
nen, schöne Erlebnisse und keine 
Unfälle. 
 
Name: 
Sarina Portmann 
Alter: 
10 Jahre alt 
 

Wenn du an Andrea denkst, was 
kommt dir zuerst in den Sinn? Ski-
fahren, beste Schwarzwälder-
Geburtstagstorte von Andrea und 
Silvan 
Wie würdest du Andrea beschrei-
ben? Sie ist nett, fröhlich, sportlich 
und schön 
Welches ist dein schönstes Erlebnis 
mit Andrea? Als ich noch klein war 
und sie mich umarmte nach ihrem 
Rennen. 
Was denkst du, was wollte Andrea 
werden als sie ein kleines Mädchen 
war? Vielleicht wollte sie Coiffeuse 
werden? 
Was wünschst du Andrea für die 
neue Skisaison? Ich wünsche ihr viel 
Erfolg und Spass für die neue Skisai-
son. 
 
Toi, toi, toi Andrea! Wir wünschen dir 
alles Gute für die kommende Skisai-
son und drücken dir die Daumen! Wir 
sind stolz auf dich! 
Sportliche Grüsse 
Vorstand Fanclub Andrea Ellenberger  
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Nun schlag ich ein neues Kapitel in 

meinem Leben auf…  

Im Dezember 2020 habe ich mich 

nach langem überlegen dazu ent-

schieden meinem Herzen zu folgen 

und mein Rücktritt im Skirennsport 

bekannt zu geben. Um meinem 

Traum nach zugehen, Freestylerin zu 

werden, stellte ich mich im März 

2021 der Aufnahmeprüfung an der 

Sportmittelschule Engelberg. Ich 

stand plötzlich wieder am Anfang 

und musste in wenigen Monaten, 

Erfahrungen sammeln und Tricks ler-

nen, für die meine Gspänli mehrere 

Jahre Zeit hatten. Trotz dieser fast 

aussichtslosen Situation wusste ich 

immer tief in mir, dass das mein Weg 

ist und egal wie es ausgehen wird, 

dass es das wert war. Mein Vertrau-

en, das Richtige zu machen, stärke 

mich und zahlte sich aus. Durch die 

bestandene Aufnahmeprüfung durfte 

ich mich in viele neue Abenteuer 

stürzen. In diesen paar Monaten, 

blühte ich auf, war jeden Tag dank-

bar und einfach nur happy. Doch auf 

einen Schlag war diese Euphorie vor-

bei, als ich im November 2021 in Ös-

terreich gestürzt bin. Die Diagnose 

Kreuzband und Meniskus war ein 

Schock. Bereit im Jahr 2018 hatte ich 

meine 1. Kreuzband-OP, welche mich 

sehr prägte. Doch ich wusste, dass 

ich mich zurück kämpfen werde, um 

das machen zu können, was ich liebe. 

Leonie Bayl 
Leonie Bayl 

November 2023 
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Schnee zu gehen. Das erste mal Trai-

ning, „back in the Business“, blieb 

mir im Gedächtnis! Es war ein Diens-

tagmorgen auf der Klostermatte, wo 

ich meine ersten Slides auf den Rails 

gemacht habe. Das war der Moment, 

Obwohl die Reha-Zeit hart war und 

ich mir meinen Weg anders vorge-

stellt habe, war ich glücklich die Ent-

scheidung getroffen zu haben. Mein 

Team wie wir es nannten „la Familia“ 

gab mir Kraft und Hoffnung. Knapp 9 

Monate nach der OP war ich wieder 

ready und top motiviert auf den 
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wo mir bestätigte, dass es sich ge-

lohnt hat für meine Träume zu kämp-

fen! Die nächsten 3 Monate waren 

unbeschreiblich! Für mich ist das ein 

Geschenk, dem Traum nachgehen zu 

können, für den man brennt. Doch 

an einem wunderschönen Trainings-

tag in Laax, passierte es wieder, mei-

ne Angst, dass ich mich wieder ver-

letzten würde, wurde Realität. Und 

so riss ich mir zum 3. Mal in 5 Jahren 

das Kreuzband. In diesem Moment 

der Realisierung brach meine Welt 

zusammen. Ich wusste, dass das das 

Ende meiner Karriere bedeutete.  

Doch viel Zeit, um das ganze zu ver-

arbeiten hatte ich nicht, denn bald 

ging es Schlag auf Schlag und die Ma-

turaprüfungen standen an. Der Som-

mer nach meinem Abschluss an der 

Sportschule Engelberg war ein reines 

Abenteuer. 

Ich war viel Reisen, so war 1 Monat 

in Amerika, mit meinem Team im 

Surfcamp in Frankreich, in Italien im 

Familienurlaub und mit meinen Kol-

leginnen in Barcelona. Ein halbes Jahr 

später bin ich nun bereit dieses Kapi-

tel in meinem Leben zu beenden und 

ein neues aufzuschlagen. Mit viel 

Spass und ohne innerem Druck wer-

de ich immer auf der Piste oder im 
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Park unterwegs sein, nur eben nicht 

mehr auf professioneller Ebene. Im 

September 2024 möchte ich mit mei-

nem Studium beginnen. Mein Plan ist 

es Psychologie und Sportwissen-

schaft zu besuchen. Bis dahin genies-

se ich meine freie Zeit und freue 

mich riesig auf meinen neuen Le-

bensabschnitt.  

Ich möchte diese Chance nutzen, um 

allen zu danken die mich auf meinem 

Weg begleitet und unterstützt ha-

ben. Ich bin stolz darauf, was ich alles 

erleben durfte und musste und wür-

de mich immer wieder für diesen 

Weg entscheiden.  

Reto Schmidiger 
Fanclub Reto Schmidiger 

Mitte November 2023 

Liebe Skiclübler 

Der Herbst hat Einzug gehalten, der 

Pilatus ist bereits angezuckert und 

wir freuen uns wohl schon alle auf 

die ersten Tage im Schnee. Reto be-

findet sich bereits seit Mitte Oktober 

im tiefen Winter – er weilt aktuell in 

Levi, Finnland und bereitet sich dort 

auf die ersten Renneinsätze vor. 

Doch lasst uns zuerst einen kurzen 

Rückblick machen.  

Nach dem erfolgreichen Saisonab-

schluss im Frühling liess Reto seinen 

ersten selber geplanten Winter Re-

vue passieren und schmiedete sich 

einen Plan für den Sommer. Es war 

klar, dass er verschiedene Optionen 

durchdenken und bereit haben muss-

te.  

Da er einen Ausgleich zum Training 

suchte, entschied er sich wie im Vor-

jahr bei Gartenbau Zumbühl anzufra-

gen und startete Anfang Juni beim 

Kleinunternehmen aus Wolfenschies-

sen. Gesamthaft drei Tage in der Wo-

che arbeitete Reto draussen im Gar-

tenbau. Schmidi half bei Neubauten 

mit, unterstützte das Team bei Un-

terhaltsarbeiten und trainierte je-

weils an zwei Tagen davon vor der 

Arbeit im Kraftraum. Die Tage waren 

lang und intensiv – doch Reto hatte 
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grossen Spass an der Abwechslung.  

So ging der Sommer im Schnelldurch-

lauf vorbei. Im September genoss 

Reto dann eine wohlverdiente ein-

wöchige Auszeit am Meer, bevor es 

Mitte September zum ersten Skitrai-

ning in die Halle nach Wittenburg, 

Deutschland ging. Während 5 Tagen 

feilte Reto an der Basis und kon-

zentrierte sich hauptsächlich auf die 

Ski-Technik.  

Anfang Oktober trat Schmidi dann 

die Reise Richtung Norden an. Mit 15 

Paar Slalom-Skis im Gepäck machte 

er sich auf den Weg nach Levi. Mit 

dem Auto ging es durch Deutschland, 

dann mit der Fähre ab Travemünde 

nach Helsinki. Von dort aus waren es 

nochmals gut 11 Stunden Fahrzeit 

bei ab und zu schneebedeckter Stras-

se. Nach einer Reisezeit von 3.5 Ta-

gen hiess es erstmals einrichten – 

Appartement, Skiraum, einkaufen 

und die ersten Trainingstage organi-

sieren.  

Reto absolvierte 18 Trainingstage auf 

den Pisten von Levi. Er trainierte mit 

einem Freund, welcher die Ski-

Academy in Levi leitet. Hinzu kamen 

spannende und hilfreiche Vergleiche 

mit dem Deutschen-Slalomteam, den 

Finnen, dem Schweizer Europacup-

Team und dem Weltcup Slalomteam 

der Schweizer Frauen.  

Rückblickend war es für Reto ein sehr 

erfolgreiches Trainingscamp. Die 

Schneeverhältnisse und Pistenpräpa-

ration in Finnland waren ideal und 

Schmidi konnte sich für ein Stangen-

training flexibel bei einem Team an-

schliessen. 

Ende November wird Reto bei zwei 

FIS-Slaloms in Adelboden auf der 
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Mitte Dezember stehen in Italien wie 

gewohnt die ersten Europacup Sla-

lom-Rennen an. Zum Jahresabschluss 

Tschentenalp starten. Diese Rennen 

will er nutzen, um in den Renn-

Rhythmus zu finden. 
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folgt natürlich der Klassiker im Sören-

berg (2x FIS-Slalom).  

Das Ziel von Reto ist klar, er will zu-

rück in den Weltcup. Die schnellen 

Schwünge sind da, die FIS-Punkte 

gesenkt, doch das Aufgebot für einen 

Weltcupstart kommt nicht einfach 

so. 

Schmidi wird sich nur mit (sehr) star-

ken Leistungen im Europacup für 

Einsätze im Weltcup aufdrängen kön-

nen, daher ist der Fokus für die 

nächsten Rennen klar.  

Wir drücken Reto für die bevorste-

henden Renn-Einsätze fest die Dau-

men und sind überzeugt, dass er mit 

seiner Leidenschaft und seinem 

Kampfgeist sein Ziel erreichen wird.  

GO SCHMIDI! 

Sportliche Grüsse 

Der Vorstand  
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gust ging dann auch schon wieder die 

Schule los. So absolviere ich nun 

schon das letzte Gymnasium Jahr an 

der Sportmittelschule Engelberg.  

David Niederberger 

Vorbereitung 2023 

Nach den letzten Rennen im Frühling, 

ging es direkt weiter mit Skifahren. 

Wir nutzten die guten Schneeverhält-

nisse auf dem Stelvio-Gletscher, be-

vor es Anfang Juli in die Sommerpau-

se ging. In der Sommerpause hiess es 

dann: «Konditionstraining, Konditi-

onstraining, Konditionstraining».  

Aber dazwischen hiess es dann auch 

Mal «Ferien». So ging es mit Mika 

nach Frankreich in die Ferien. Dort 

haben wir uns regeneriert und unse-

re Surf Talente ausprobiert. Im Au-

David Niederberger 

November 2023 
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Doch die erste Schulwoche brachte 

nicht so viel Glück. An einem Trai-

ningsmorgen passierte es. Nach meh-

reren Sprints riss plötzlich etwas an 

meinem Hamstring (hinterer Ober-

schenkel Muskel).  

Die Diagnose: ein schwerer Muskel-

faserriss und somit mehrere Wochen 

Pause. 

In den folgenden Wochen brauchte 

es Geduld und Vorsicht. Im ersten 

Monat hiess es warten, bis alles wie-

der zusammengewachsen ist. So 

wurde einen Monat nur noch Ober-

körper trainiert. Als langsam die Be-

wegung und das Vertrauen zurück-

kam, konnte ich Schritt für Schritt das 

Bein immer mehr belasten. 

Anfangs Oktober, nach knapp zwei 

Monaten, ging es wieder auf die Ski-

er. Zuerst noch Freifahren, doch 

dann ging es schnell in die Tore, da-

mit die letzten Trainings vor den ers-

ten Rennen noch genutzt werden 

konnten. Auch wenn es nur wenige 

Trainingstage waren, ging es sehr gut 

und ich konnte von den guten Ver-

hältnisse in Saas Fee und Adelboden 

profitieren. 

Nun freue ich mich auf die ersten 

Rennen Mitte November auf der Dia-

volezza und somit fängt nun eine in-

tensive Rennsaison an. 
 

David Niederberger 
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Die letzte Saison ging für den Fanclub 

mit dem Fananlass am Sonntag, 4. 

Juni zu Ende. Rund 800 Mitglieder 

des Fanclubs trafen sich im Lopper-

saal in Hergiswil. 

Nebst Teilnehmern aus allen Landes-

teilen der Schweiz gab es auch dieses 

Jahr wiederum   Teilnehmer aus Ita-

lien oder Deutschland, welche für 

diesen Anlass zu uns nach Hergiswil 

gereist sind. Nach dem Imbiss mit 

Risotto sorgte das Video mit dem 

Saisonrückblick für einen ersten Hö-

hepunkt. 

Umrahmt wurde das Programm in 

den Pausen mit stimmungsvoller 

Volksmusik der 3fach Hirsche. Spon-

tan ergänzte der wohl bekannteste 

Schweizer Kult-Fan „Trompete-Sigi“ 

die 3fach Hirsche für ein paar Stücke. 

Ein Programmpunkt  an diesem 

Nachmittag war der Übergabe des 

Bronze-Händeabdruckes  von Marco 

gewidmet. Nachdem am letztjähri-

gen Fanclubfest der Abdruck von 

Marco‘s Händen genommen wurde, 

konnte Gemeindepräsident Daniel 

Rogenmoser dieses Jahr den Bronze-

abdruck feierlich enthüllen (siehe 

Foto des Bronzeabdruckes auf der 

Seite nebenan). Der Abdruck ist im 

Schulhaus Grossmatt aufgehängt. 

Abgerundet wurde der Anlass zum 

Schluss mit den Videos vom Ab-

fahrtsgold in Courchevel und von der 

Weltcup-Punkterekordfahrt im letz-

ten Rennen beim Weltcup-Finale  des  

Riesenslaloms in Soldeu . 

Ich möchte an dieser Stelle allen Hel-

fern herzlich danken. Ohne eure tat-

kräftige Unterstützung wäre die 

Durchführung des Fananlasses in die-

sem Rahmen nicht mehr möglich ge-

wesen. 

Fanclub Marco Odermatt 
Paul Odermatt 

November 2023 
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Zahlen zeigten, was die Koordination 

von Schule und Sport bedeutet. Schul

-, Lern-, Ski- und Konditionsstunden 

sowie Wettkämpfe an den Wochen-

enden ergeben übers Jahr das 100% 

Arbeitspensum eines Erwachsenen. 

Durch die guten Resultate an interre-

gionalen und nationalen Vergleichen 

konnten sich die Athleten der Jg. 

2008 und 2009 mit den Punkten ver-

bessern, Erfahrungen sammeln und 

sehr gut positionieren. Nun heisst es 

sich diszipliniert Schritt für Schritt 

weiterzuentwickeln, um höhere Ziele 

zu erreichen. Der Verein steht wei-

terhin auf einer guten finanziellen 

Basis. Die grösseren Aufwände für 

die Trainings, die bedingt durch 

Schneemangel in tieferen Lagen, mit 

weiteren Fahrten und Kosten für 

Trainingspisten entstanden, konnten 

glücklicherweise durch die Einnahme 

von zusätzlichen Gön-

nern und Sponsorenein-

nahmen kompensiert 

werden. Besonders er-

wähnt wurde der Club 

Hergiswiler Sportfreun-

de, der zum wiederhol-

ten Male mit einem 

grosszügigen Beitrag 

unterstützte und die 

Generalversammlung 2023 

Präsidentin Monika Wicki stellte ih-

ren Jahresrückblick unter das Motto 

«Disziplin ist die Brücke zwischen Ziel 

und Ausführung». Dieses Zitat passte 

tipp topp zu den kleinen und grösse-

ren Sorgen, die der Verein im letzten 

Jahr zu überbrücken hatte. 

Leider waren zu Beginn des Jahres 

disziplinarische Massnahmen nötig, 

weil die Athletenvereinbarungen 

nicht immer eingehalten wurden. 

Glücklicherweise entspannte sich die 

Situation und der nötige Fokus kam 

zurück. Die Athleten haben begriffen, 

dass die Disziplin zum Erreichen ihrer 

persönlichen Ziele unabdingbar ist. 

Sie konnten erfreulicherweise zu 

funktionierenden Lerngruppen zu-

sammenwachsen, halfen sich gegen-

seitig und konnten so auch erfolgrei-

cher Tests bestehen. Eindrückliche 
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Pilatus Flugzeugwerke AG, die mit 

der Verlängerung des Sponsorings-

vertrags neben den langjährigen 

Hauptsponsoren die Begabtenförde-

rung ebenfalls tatkräftig stärkte. 

Das Ziel der Begabtenförderung ist es 

junge Skibegabte zu fördern und eine 

solide Basis für die weitere Sportkar-

riere zu legen. Drei Athleten konnten 

ihre obligatorische Schulzeit mit tol-

len Projektarbeiten abschliessen. 

Remo Christen beginnt eine Lehre als 

Polymechaniker EFZ bei den Pilatus 

Flugzeugwerken. Er kann von einem 

neuen Programm der Berufsschule 

profitieren welches auf die Bedürf-

nisse von jungen Sportlern ausgerich-

tet wird. 

Elin Würsch und Alessia Stössel 

wechseln an die Sportmittelschule 

Engelberg. Was dort alles von den 

Sportlern verlangt wird brachte Oli-

ver Koch, Bereichsleiter Alpin, in sei-

nem an die GV anschliessenden Refe-

rat näher: Talent alleine genügt 

nicht, es braucht sehr viel Ehrgeiz. 

Besonders erwähnt auf dem Weg zur 

Skikarriere wurden die Vielseitigkeit 

sowie die Umsetzung und Flexibilität 

in dieser komplexen Sportart. Im Ju-

gendalter von 11 bis 18 Jahren ist 

eine gute Kondition unerlässlich um 

kontinuierlich Fortschritte zu erzie-

len. Auch falle immer wieder auf, 

dass Topathleten sehr gut organisiert 

sind und sich vorbildlich fokussieren 

können.  

Präsidentin Monika Wicki rief am 

Schluss auf, die Ziele vor Augen zu 

halten und die Brücke der Disziplin zu 

nutzen, um auch zukünftig erfolgrei-

chen Zeiten entgegenzublicken und 

die vielen positiven Emotionen, die 

der Skisport bietet, zu geniessen. 
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                                                                                     Erinnerungen sind kleine Sterne 
                                                                                     die tröstend in das Dunkle 
                                                                                     unserer Trauer leuchten.  

WIR SAGEN DANKE 

Liebe Skiclüblerinnen und Skiclübler 

Seit 1992 gehören wir zu dieser aufgestellten Truppe. Markus hat die Skiclubfa-
milie, mit all ihren Facetten geliebt, sie haben sein Leben bunter gemacht. Viele 
kleine Sterne leuchten in Zusammenhang mit euch Allen: 

Markus als Breitensportler 
Markus als Skifahrer (notabene als Flachländer) 
Markus als Vorstandsmitglied 
Markus als Mister Stollensalto 
Markus als Ehrenmitglied 
Markus als …… 
  

Ein herzliches Merci an Alle, die Teile seiner Pistenstrecke begleitet haben, ihm 
Freundschaft und Vertrauen geschenkt haben, an Alle die Markus und uns beim 
Abschied, persönlich oder in Gedanken, begleitet haben. 
  

Äbe einfach Danke! 
Iris, Simone, Oli, Liv, Kim, Roman, 
Tara, Arwen 
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Veranstaltungen 

• 27.01.2024 Kantonale JO-Meisterschaften 

• 12.03.2024 Snowday / Schüler-Skirennen 

• 16.03.2024 Schneesporttag für alle Skiclübler 

• 30.03.2024 JO-Punkterennen 

• 03.05.2024 Funktionärenessen 

• 06.06.2024 Generalversammlung 

• 31.07./01.08.2024 Beach-Party und 1. August-Feier 

• 16.10.2024 Herbstversammlung 
 

News und weitere Veranstaltungen findet ihr auf http://www.schergiswil.ch 

Donnerstag Loppersaal 18:15 - 19:30 JO Kinder 

Donnerstag Halle Matt 20:00 - 21:45 Unihockey Skiclub 

Hallentrainings 

Impressionen Dorf-Advent 2023 
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Gratulationen 

09. Dezember, 75 Jahre, Bolli Hans (Luzern) 
29. Dezember, 60 Jahre, Grimm Heinz (Werkhofstrasse 8) 
02. Januar, 85 Jahre, Christen Alfred (Stansstad) 
31. Januar, 70 Jahre, Fuchs Denise (Obermattweg 10) 
05. Februar, 65 Jahre, Erni Hans (Alpnach-Dorf) 
05. Februar, 80 Jahre, Meyer Elisabeth (Renggstrasse 22) 
11. Februar, 65 Jahre, Keiser Kaspar (Seestrasse 99 B) 
14. Februar, 60 Jahre, Lipp Stefan (Riedmattstrasse 18) 
18. Februar, 60 Jahre, Wicki  Hans (Roggerliweg 7) 
24. Februar, 60 Jahre, Janes Michèle (Stans) 
25. Februar, 70 Jahre, Meier-Sparr Anna (Buolterlistrasse 49) 
29. Februar, 60 Jahre, Rindlisbacher Daniel (Oberdorf) 
04. März, 60 Jahre, Lipp Esther (Riedmattstrasse 18) 
14. März, 70 Jahre, Fluder Pia (Seestrasse 73) 
20. März, 80 Jahre, Fanger Hanspeter (Postfach 72) 
20. März, 60 Jahre, Odermatt Anita (Pilatusstrasse 22) 
26. März, 70 Jahre, Gsell Bernadette (Stansstad) 
26. März, 40 Jahre, Thürig Seline (Luzern) 
29. März, 65 Jahre, Ghidini Angela (c/o Bruno Wicki Wylstrasse 15) 
29. März, 60 Jahre, Hess Thomas (Pilatusstrasse 18) 
29. März, 85 Jahre, Mettier Peter (Sonnhaldenstrasse 8, Postfach) 
31. März, 60 Jahre, Odermatt Peter (Pilatusstrasse 22) 
31. März, 60 Jahre, Scheuber-Christen Andrea (Hasliweg 2) 
01. April, 60 Jahre, Poletti Martin (Dorfhaldenstrasse 10) 
04. April, 50 Jahre, Tomasdottir Marty Soley (Stans) 
20. April, 60 Jahre, Erni-Bissig Monika (Obermattweg 3) 
28. April, 65 Jahre, Burkard Weber Claudia (Horw) 
03. Mai, 20 Jahre, Bayl Leonie (Sonnenbergstrasse 11a) 
03. Mai, 60 Jahre, Rosset Gabriel (Dorfhaldenstrasse 5) 
11. Mai, 50 Jahre, Näpflin Priska (Wolfenschiessen) 
12. Mai, 40 Jahre, Arnold Simon (Engelberg) 
24. Mai, 60 Jahre, Wicki Monika (Roggerliweg 7) 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Der Ski Club Hergiswil wünscht 

 

alles Gute zum Geburtstag 


